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   Für die die Reisebüros aber bezahlen müssen? 
 
Ja. Der Beitrag, den wir abverlangen, deckt aber nicht annähernd die 
Kosten. Wir investieren jährlich einen siebenstelligen Betrag in unsere 
Weiterbildungsangebote. Die Teilnehmergebühr begründen wir damit, 
dass eben auch eine länderkundliche Schulung stattfindet, die dem 
Reisebüro nutzt – auch für Produkte anderer Anbieter. Von diesen 
Schulungen profitiert also nicht nur Studiosus, sondern auch das 
Reisebüro – und letztendlich natürlich der Kunde. 
 
 
Graz – Die steirische Regionalairline Robin Hood hat erneut Konkurs 
angemeldet. Bereits im Frühjahr 2010 musste das Unternehmen in  
die Insolvenz, schaffte es aber mit Hilfe eines Schuldenausgleichs, die 
drohende Pleite noch abzuwenden. Nun sitzt die Fluggesellschaft  
erneut auf einem Schuldenberg von 1,8 Millionen Euro. Anfang  
August hatte das Bezirksgericht Graz-Ost versucht, eine der beiden 
Saab-Maschinen der Airline zu versteigern, um einen Teil der Schulden 
zu begleichen. Ohne Erfolg: Das Unternehmen hatte die Flieger nur 
angemietet. 
 
Hamburg – Der Telemichel, eines der Wahrzeichen der Stadt, soll  
zum Hotel umgebaut werden. Das sieht der Entwurf des dänischen 
Architektenbüros Bay Arch vor. Der Mast des denkmalgeschützten 
Turms soll ummantelt werden, und darin die Zimmer des Hotels 
entstehen. Die Deutsche Telekom, Eigentümerin des Turms, bezeichnet 
das ambitionierte Projekt als „tragfähiges Konzept“, dass allerdings 
„gründlich geprüft“ werden müsste. Den gravierenden baulichen 
Veränderungen steht der Denkmalschutz entgegen, weil eine massive 
Glashülle um den Fernsehturm die Silhouette der Hansestadt nicht 
unerheblich beeinflusst. 
 
Berlin – Martin Biesel übernimmt den Posten des Vorstands-
bevollmächtigten für Politik bei Air Berlin. Der 48-jährige wird künftig 
die Interessen der Fluggesellschaft im politischen Berlin vertreten. 
Biesel war zuletzt Staatssekretär unter Bundesaußenminister Guido 
Westerwelle (FDP). Er tritt die Nachfolge von Matthias von Randow 
an, der Hauptgeschäftsführer des Bundes der Deutschen 
Luftverkehrsindustrie (BDL) wird. 
 
Düsseldorf – Der Aufsichtsrat der Fluggesellschaft Eurowings hat 
Jochen Wallisch zum Vorstandsmitglied der Gesellschaft ernannt. Mit 
Wirkung zum 1. Oktober 2011 wird Wallisch gemeinsam mit Peter 
Kranich den Vorstand bilden. Der 41-Jährige verantwortet die  
Bereiche Finanzen und Rechnungswesen, Controlling, IT-Systeme 
 und Personal. Vor seiner Berufung in den Vorstand war Wallisch  
Leiter der Bereiche Tarifpolitik und Personalstrukturen der Lufthansa 
Passage. 
 
Berlin – Zum Winterflugplan 2011/12 plant Air Berlin eine neue 
Kooperation in der Türkei. Gemeinsam mit Pegasus Airlines will 
Deutschlands zweitgrößter Carrier unter den Namen „Air Berlin  
Turkey“ Charterflüge zwischen der Türkei und Deutschland anbieten. 
Basis ist Antalya, von dort startet die neue Fluggesellschaft vorerst  
mit zwei Fliegern. Die türkische Pegasus Airline gehört zur ESAS 
Holding, der zweitgrößten Finanzgruppe der Türkei. ESAS ist seit 
Frühjahr 2009 an Air Berlin beteiligt. Mit der neuen Chartergesellschaft 
wollen beide Unternehmen ihre Kooperation vertiefen und schneller in 
den stark wachsenden türkischen Markt vorstoßen.  


